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38) Das erz Jeſu Ein Büchlein für jung und alt Von Franz
K bis Tauſend. 128 S Gr 160 Ravensburg 1902 Dorn.

N
Wetzels riften empfehlen ſich ſchon durch den Namen des Ver⸗

aſſers. So auch das vorliegende Büchlein, das V trefflicher, allgemein
verſtändlicher Sprache das Weſen, en Gegenſtand, die Geſchi

E, die Ver⸗
heißungen, Segnungen und Wirkungen der Herz Je

ſu

Anda behandelt
und die gewöhnlichen Einwürfe kurz und ſchlagend zurückweiſt. Beſonders
n iſt der ſchni 7  le EIU da eſu

4⁰ Die originelle,
durch prächtige Beiſpiele elobte Darſtellungsweiſe de  U erfaſſer iſt bekannt
Das Büchlein verdient allgemeine Verbreitung.

T 8
39) Die Urſachen des Unglaubens oder Varum gibt

e  G religionsloſe ſchen Von 8 Benefiziat. Von
Guyot. Nach der Auflage der franzöſiſchen Ausgabe. Autoriſierte

Ueberſetzung. 10 S Ger 160 Ravensburg 1903 Dorn. hie
bſer Zille, Denkfaulheit, Stolz und ſchlechtes Beiſpiel werden hier

mit Recht als die Quellen des Unglaubens und als örder des Glückes
m der Familie und QHN der Geſellſchaft bezeichnet. Der Verfaſſer beweiſt
dies i populärer und anregender Weiſe. Wir empfehlen das üchlein zum
eifrigen Leſen.

Teſchen. B

40) der eiligen Rita Aug Nach dem Italie
niſchen des —  V von Pius Keller Aug., Provinzial.
245 Würzburg 1900 Fritz I  er

Die heilige Rita, heilig geſprochen von Leo NIII am Cai
1900, wird dargeſtellt al Eln Muſter einer Jungfrau, Gattin, Witwe und
Ordensfrau (0 S. Aug,) in leicht verſtändli eiſe Staunen und Ver
trauen erwecken dieé vielen und verſchiedenärtigſten Wunder, welche durch
ihre Anrufung in ihrem Leben und nach ihrem ode gewirkt wurden
Eigentümlich ſind ihre Leiden durch einen Dorn des H  Errn und die dadurch
bewirkte Uunde Iin ihrem Haupte. Die jedem tte vorangehenden und
eingeſtreuten moraliſchen Lehren mögen vielleicht manchen weniger zuſagen,
für da Volk haben ſie jedoch vielen Nutzen. W Anhang iſt eine oder
gtägige Andacht zur Heiligen beigegeben.

Schlinig bei Mals in —  irol. Karl Ehrenſtraſſer.
4 iM Theophraſtus Paracelſus. S Wiſſenswerteſte über deſſen

Leben, ehre und Schriften. V  —  0  ach ſeinen hriften und den neueſten Para⸗
celſus⸗Forſchungen von Raymund Netzhammer 8 Profeſſor

erzbiſchöfl. Seminar In zukareſt. 174 S mit obi Gr. 8 Ein
ſiedeln, Verlagsanſtalt Benziger. Broſch M 4.— 4.80,geb. In Leinwd. M. —5.— „

Theophraſtus Paracelſus, geboren 17 Dezember 1493 zu Einſiedeln,
geſtorben 24. September 1541 3u Salzburg, iſt eine Perſönlichkeit un der
Geſchichte, eren Lebensbild bis Iu die neuere Zeit durch verſchiedene agen
und Dichtungen verdunkelt war Es i'ſt daher eine dankenswerte Arbeit des


